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Zusätzliche Marktzeiten für den Berg am-Laimer Wochenmarkt
BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 06843 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 14 - Berg-am-Laim vom 24.09.2019

Sehr geehrter Herr Kulzer,

der Bezirksausschuss 14, Berg-am-Laim, fordert mit dem oben genannten Antrag die Landes-
hauptstadt München, Kommunalreferat, auf: 

„Der Bezirksausschuss möge die Landeshauptstadt München auffordern nochmals zu über-
prüfen, ob der Wochenmarkt („grüner Markt“) im Berg am Laimer Stadtteilzentrum zusätzlich 
an einem anderen Werktag nachmittags stattfinden kann.“

Dieser Antrag betrifft ein laufendes Geschäft nach Art. 88 Abs. 3 Satz 1 der Gemeindeordnung
in Verbindung mit der Betriebssatzung der Markthallen München. Die Behandlung erfolgt des-
halb mit diesem Schreiben.

Als Veranstalter der Münchner Wochen- und Bauernmärkte stehen die Markthallen München 
(MHM) grundsätzlich einer derartigen Erweiterung offen gegenüber. Leider hat aber in den ver-
gangenen Jahren vor allem in der Struktur der Händlerschaft eine Veränderung stattgefunden, 
womit insbesondere negative Auswirkungen bei der Akquirierung verbunden sind.

Von 2017 bis heute haben einige Händler/ innen die Beschickung der Münchner Wochen- und 
Bauernmärkte eingestellt bzw. einstellen müssen. Ausschlaggebend dafür ist, dass Anbieter/ 
innen aufgrund Ihres Alters den Markthandel in verdienter Weise nicht mehr bewältigen kön-
nen und faktisch weder die Suche im familiären Umfeld noch nach Dritten zu einem Nachfol-
ger geführt hat.
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Aber nicht nur die schwierige Nachfolge bei der Gewinnung von qualifiziertem Personal hat die
Anzahl der Marktbeschicker reduziert. Diese Branche ist sowohl anstrengend wie auch zeitauf-
wändig und die Problematik des zusätzlich notwendigen Führerscheins, um Fahrzeuge bis zu 
7,5 Tonnen fahren zu dürfen, trägt nicht unerheblich zur angespannten Situation bei.

Betroffen davon sind alle Sortimentsbereiche auf den Münchner Wochenmärkten. Es bestehen
kaum ausreichende Kapazitäten auf Händlerseite, um überhaupt die bestehenden Märkte 
abzudecken.

Im Frühjahr 2020 ist geplant, im Stadtteil Allach-Untermenzing in einem neu entstandenen 
Stadtquartier einen Wochenmarkt zu eröffnen. Die MHM planen, den Markt immer dienstags 
von 10.00 – 18.00 Uhr mit mindestens acht Anbieterinnen und Anbietern zu veranstalten. Mit 
dieser Anzahl von Händlern/ innen kann das für einen Wochenmarkt erforderliche Grundsorti-
ment abgedeckt werden.

Sollten auf die voraussichtlich im Januar/Februar 2020 zu veröffentlichenden Standplätze für 
Allach-Untermenzing, überschneidende Bewerbungen von Händler/ innen eingehen, sind die 
MHM gerne bereit, sich für einen weiteren Wochenmarkttag in Berg am Laim zu engagieren.

Aktuell sehen wir uns bedauerlicher Weise derzeit nicht in der Lage, wegen des Mangels an 
Beschickern, Ihrem Antrag zu entsprechen.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Der Antrag des BA 14 – Berg-am-Laim vom 24.09.2019 ist damit satzungsgemäß erledigt.

Mit besten Grüßen

gez.
Kristina Frank
Erste Werkleiterin


